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Die Befeſtigungen an der deutſchen Weſtgrenze

S Berlin 12 Mai
In militäriſchen Kreiſen ſpricht man unverhohlen ſein Be

dauern aus daß Belfort nicht bei Deutſchland geblieben iſt
es können meint man nur ſehr triftige politiſche Gründe den
Verzicht auf dieſes Ausfallsthor Frankreichs bewirkt und ge
rechtfertigt haben und es handelt ſich jetzt darum Maßregeln
zum Schutze gegen etwaige von Belfort aus leicht zu unter
nehmende franzöſiſche Jnvaſionen zu treffen Die Franzoſen
deſſen iſt man rerſichert werden Belfort ſobald ſie es zu
rückerhalten haben höchſt wahrſcheinlich derartig verſtär
ken daß es einer beträchtlichen Truppenmaſſe als ſicheres La
ger dienen kann Eine genügende Einſchließung dieſes Platzes
würde dann ungemein ſchwierig ſein und ſehr viel größere

eutſche Streitkräfte erheiſchen als im letzten Kriege dazu ver
endet wurden Eine Belagerung würde erſt dann unter
nommen werden können wenn die deutſchen Armeen wieder
ſiegreich in Frankreich eingedrungen die franzöſiſchen großen
theils wieder vernichtet wären Daß dies in Zukunft abermals
ſo raſch und gründlich erfolgen ſollte wie im Jahre 1870
wagen wir wohl zu hoffen aber keineswegs als ſo wahrſchein
ich anzunehmen daß es überflüſſig wäre auf Mittel bedacht

zu ſein die von Belfort drohenden Gefahren möglichſt zu mindern
alſo einen überraſchenden großen Ausfall der Franzoſen im
Süden unmöglich ja ſelbſt ihr weiteres Vordringen in Ober
elſaß ſo ſchwer zu machen daß es mit möglichſt geringen Streit
kräften verhindert werden kann Das wird ſich nur durch
Befeſtigungen erreichen laſſen die nicht allzu fern von der
Grenze entlegen und ſo beſchaffen ſind daß ſie weder um
gangen noch leicht eingeſchloſſen werden können Man hat
ſchon früher Mühlhauſen als den Ort bezeichnet welcher be
feſtigt werden ſollte um Oberelſaß gegen eine feindliche Jnva
ion zu ſichern und die Jahrbücher für die deutſche Armee und
Marine haben ſchon im November 1871 einen vollſtändig aus
gearbeiteten Plan eines bei Mühlhauſen anzulegenden befeſtig
ten Lagers in Vorſchlag gebracht und augenblicklich wird dieſer
Vorſchlag ſehr eingehend beſprochen Man verhehlt ſich nicht
daß ſchwerwiegende Bedenken gegen den Vorſchlag geltend ge
macht werden können Abgeſehen von den Unzuträglichkeiten
welche von der Befeſtigung einer großen in ihrem Aufblühen
fortſchreitenden Fabrikſtadt mit einer reich angebauten und ſtark
bevölkerten Umgegend unzertrennlich wären würden die zu
ihrem Schutz erforderlichen Forts großentheils eines freien
Schußfeldes von genügender Ausdehnung entbehren wenn man
nicht ſehr beträchtliche Theile der Wälder abholzen wollte ent
ſchlöſſe man ſich aber dazu ſo ließe ſich unzweifelhaft bei Mühl
hauſen ein befeſtigtes Lager herſtellen welches wohl geeignet
wäre Belfort zu paralyſiren und durch Barrikaden Palliſaden
c die Eingänge zu ſperren Das Hauptbedenken dürfte ſich gegendie Waldverheerung richten die ſicher bedauerlich iſt vor der
Ueberzeugung aber in den Hintergrund treten muß daß eine
Waldſchonrückſicht die rm zu er eines Lagers
mindern würde deſſen Herſtellung viele Millionen Thaler
koſten wird und von deſſen Behauptung vielleicht der Ausgang
eines Krieges gegen Frankreich abhinge Ein befeſtigtes Lager
von der Beſchaffenheit und Größe des hier in Rede ſtehenden
wird allerdings eine ſtarke Beſatzung erheiſchen dieſelbe wird
aber unter allen Umſtänden mindeſtens zu oft faſt ganz aus
Landwehr beſtehen dürfen alſo der Stärke der Feldarmeen
nicht zu viel Abbruch thun

Telegraphiſche Nachrichten
Nom 14 Mai Privat Depeſche der Saale

Zeitung Der Papſt brachte geſtern über eine Stunde in
wer

Vom Altar in den Krieg
Lothringiſche Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von
M Ant Niendorf

Fortſetzung

Der junge Gutsherr war auch eben nicht glänzend ſituirt
zwar hatte ſein Vater im Teſtament ihm den alten Beſitz
nicht zu du angerechnet allein doch mußte der Erbe ſeinen
drei Schweſtern je 10,000 Thaler herauszahlen und einen
kleinen Reſt alter Schulden von 39,000 Thalern fand er ſchon
vor Nun konnte man zwar den Geſammtbeſitz nach den um
liegend geltenden Boden und Güterpreiſen wenigſtens auf
126,000 Thaler taxiren wo 60,000 Thaler Schulden doch
keine Ueberlaſt genannt werden mögen allein es war nun ein
mal merkwürdig die Beſitzung hatte mit ihren Erträgen zu
thun um die Zinſen zu erſchwingen und ſo ſetzte der junge
Gutsherr getroſt ſeine perſönliche Kraft ſeine Intelligenz und
ſeinen Fleiß ein um das Gut zu höheren Erträgen durch ver
mehrte Kultur hinaufzubringen und er übernahm die Direction
der Wirthſchaft ſelbſt nachdem er am 1 April den Jnſpec
tor entlaſſen

Noch ſtand er die Uhr in der Hand J auf deren
Zeiger blickend und dann wieder auf den Weg Da klin
gelte die Glocke vom Geſindehauſe mächtig der Vogt zog ſie
es war 6 Uhr und die Arbeitsſtunde begann Die Pferde
wurden aus dem Stall gezogen die gelben Ochſengeſpanne
watſchelten daher und an den Pflugreihen entwickelte ſich das
bunte Treiben des Anfſpannens

Der junge Herr wurde noch

10

ungeduldiger er ging vor un
ruhiger Erwartung hin und her unmuthig vor ſich hin mur
melnd Endlich kamen langſam und gemächlich vier oder fünf
bejahrte Frauen und einige halberwachſehe Mädchen mit der

icke und Harke daher gegangen Es war dies der weibliche
ſtand aus den Tagelöhnerwohnungen des Gutes meiſtens

Wittwen deren Männer hier verſtorben ſowie deren Kinver
und grüßten ihn im Vorübergehen er fragte halb unwillignach Anigen Natnen welche en vermißte in t

Sie wollten nicht kommen lautete die lethargiſche Antwort

L alle a d Saale Donnerstag den 45 Mai

ohnmachtähnlichem Zuſtande zu Er darf Niemand em
pfangen

Stockholm 12 Mai Die feierliche Krönung des Königs
und der Köni in hat heute Mittag in der Storkyrka ſtattge
funden Der König legte den Weg vom Schloſſe nach der
Kirche welche in ihrem feſtlichen Schmucke einen prachtvollen
Anblick gewährte trotz heftigen Regens zu Fuß zurück die Kö
nigin bediente ſich eines Wagens Eine ungbſehbare Men
ſchenmenge war verſammelt und begrüßte das königliche Paar
mit enthuſiagſtiſchen Kundgebungen und endloſen Jubelrufen
Die Specialgeſandten der auswärtigen Mächte wohnten der
Ceremonie bei

Madrid 12 Mai Das Reſultat der Wahlen zur con
ſtituirenden Verſammlung am erſten Wahltage iſt ſoweit die
bisherigen Nachrichten reichen folgendes Es ſind 138 Föde
raliſten 9 Radicale 2 Conſervative ein Alphonſiſt und ein
unitariſcher Republikaner gewählt worden Das Geſammt
Ergebniß läßt ſich noch nicht völlig überſehen

Nach Schluß des Blattes eingetroffen

Berlin 14 Mai Abgeordnetenhaus Präſident For
ckenbeck verlieſt ein Schreiben des Miniſterpräſidenten nach
welchem der Handelsminiſter Jtzenplitz die nachgeſuchte
Entlaſſung erhielt und Achenbach zum Handelsminiſter
ernannt worden iſt

e

Deutſches Reich
Deutſcher Reichstag 31 Sitzung vom 13 Mai

Nach geſchäftlichen Mittheilungen fährt das Haus in der zweiten
Berathung des Geſetzes über die Kriegsleiſtungen fort
Der S 9 der Vorlage beſtimmt daß die Gewährung von Naturalquar
tier bezw Stallung wo überhaupt ſo nachden im nene el
tenden Sätzen vergütet werden ſoll Die freie Commiſſion ſchlägt
vor dieſen S zu ſtreichen Eine Anfrage des Abg Ackermann be
antwortet der Bun de scommiſſarius dahin daß die Abſicht vor
liegt ebenſo wie die Kriegsleiſtungen ſo zu durch beſonderes Geſetz
die für die Armee im Frieden erforderlichen Leiſtungen anderweitig zu
regeln Die vorbereitenden Verhandlungen ſeien bereits im Gange er
ſei aber nicht in der Lage zu ſagen ob es m ſein wird die be
treffende Vorlage noch in dieſer Seſſion dem Reichstage zu unterbrei
ten S 9 wird geſtrichen Zu 8 10 beantragt die Commiſſion
einige redactionelle Aenderungen denen das Haus zuſtimmt Der S
beſtimmt daß die Entſchädigung ſür Naturalverpflegung nach den im
Friedenszuſtande geltenden Sätzen re daß aber bei eiligen Mär
ſchen u wo nur ein Theil der Verpflegung verabreicht werden
kann nur die Hälfte dieſer Sätze gewährt wird u ſ w II ſoll
nach den Vorſchlägen der nei ion dahin abgeändert werden daß

für Gewährung von Fourage ſoweit ſie in natara vorhanden war
die Durchſchnittspreiſe der letzten zehn Friedensjahre mit Weglaſſung
des theuerſten und des wohlfeilſten Jahres bewilligt werden Soweit
die Gemeinde den Bedarf an d durch Ankauf decken mußte iſt
die Vergütung von der zuſtändigen Behörde unter Zugrundelegung des
nachweislich zur Beſchaffung nothwendig geweſenen Aufwands zu betimmen Der S II wird in dieſer ge ung angenommen Der

12 enthält die Beſtimmungen für den Vorſpann und die Spann
dienſte auch hier hat die Commiſſion Abänderungsvorſchläge gemacht
ſowie auch die Abgg Buhl v Lenthe Windthorſt Berlin Amende
ments geſtellt haben von denen aber nur diejenigen des Abg Buhl
zur Annahme gelangen Sag lautet nach den Beſchlüſſen des Hau
ſes nunmehr Für den Vorſpann und die Spanndienſte gelten dieBeſtimmungen 1 Die Vergütung erfolgt tageweiſe
nach den von dem Bundesrathe von Zeit zu z für jeden Bezirk
eines Lieferungsverbandes endgültig feſtzuſtellenden Vergütungsſätzen
Die Sätze ſind nach den im betreffenden Bezirke üblichen Fuhrpreiſen
zu normiren 2 Fuhren die länger als 48 Stunden von ihrer Hei
math fern gehalten werden haben auf der ihnen vorzuſchreibenden
Etappenſtraße neben freiem Quartier für Führer und Zugthiere freie

ken beßra zu beanſpruchen ohne W ihrer Fuhrpreiſe 3 Wer
e

Wagen und Geſchirr vor dem Abgang durch Sachverſtändigeren und iſt dem Eigenthümer auf Grund der Tare voller Eſas für

Verluſte Beſchädigung und außergewöhnliche Abnutzung von Zugthie
ren a und Geſchirr S gewähren welche in Folge einer gelegent
lich der Vorſpann oder Spanndienſtleiſtungen ohne Verſchulden des
Eigenthümers oder des von ihm geſtellten Geſpannführers entſtanden
ſind Jſt eine vorherige Schätzung nicht möglich ſo ſoll der Werth
nachträglich feſtgeſtellt werden Die folgenden 88 13 bis 32 werden
ohne erhebliche Discnſſion überall nach den Veſchlüſſen der freien
Commiſſion genehmigt die Berathung über die J I5a und b wer
den aber ausgeſetzt Schluß der Sitzung 4 Uhr 10 Min Nächſte
Sitzung morgen 11 Uhr Tagesordnung Anträge Buſing Elben
Tellkampf Petitionsberichte

Abgeordnetenhaus 75 Fibung vom 13 Mai
Der Finanzminſter theilt mit daß er bereit ſei ſchon heute dieSiewelalion des Abg Virchow wegen nicht erfolgter Publikation des
ervisgeſetzes zu beantworten Da Herr e im Hauſe nicht

anweſend iſt muß der Präſident bei ſeinem Vorſchlag bleiben dieAngelegenheit morgen zu erledigen Der Finanzminiſter Würde
es die Sache nicht ſehr vereinfachen wenn ich erkläre daß das Ge
ſetz jetzt Allerhöchſt vollzogen iſt und ſeine Publikation
in nächſter Zeit bevorſteht Die Interpellation iſt hierdurch er
ledigt Der Miniſterpräſident bittet in einem Schreiben an den
Präſidenten der zweite Berathung die Eiſen bahnanleihegeſetze
mit Rückſicht auf ſchwebende Verhandlungen über den Rücktritt des
Reſſortminiſters von der Tagesordnung abzuſetzen das Haus ſtimmt
dem zu Darauf wird eine Anzahl kleinerer Geſetzentwürfe in dritter
Berathung definitiv genehmigt darunter die Vorlage welche den
Staatsbeamten die Betheiligung an der Verwaltung von
Erwerbsgeſellſchaften verbietet mit folgendem vom Abgeord
neten Wachler Oels beantragten Zuſatzparagraphen Auf einſt
weilen in Ruheſtand verſetzte Beamte finden die Beſtimmungen dieſes
Geſetzes keine Anwendung Schließlich bringt der Finanzminiſter
einen Geſetzentwurf ein über die Verwendung der Ueberſchüſſe
aus den franzöſiſchen Contributionsgeldern welche auf den
Partikularſtaat Preußen fallen Dieſelben ſollen zur Tilgung der
44 prozentigen Anleihen die ſich nicht zur Conſolidation gemeldet
haben verwendet werden mit alleiniger Ausnahme der Anleihe von
1856 über welche mit der Bank ein Vertragsverhältniß beſteht das
nicht ſofort in geeigneter Weiſe hat modificirt werden können in
Summa 20,224,100 Thaler Ferner ſollen aus den Ueberſchüſſen ent
nommen werden diejenigen Beträge für Eiſenhahnbauten pro 1873
die nach den gewährten Eiſenbahncrediten im laufenden Jahre fällig
werden Beiläufig iſt dabei zu erwähnen daß ſämmtliche Eiſenbahn
credite bis jetzt noch nicht berührt ſondern daß 18 Millionen Thaler
für Eiſenbahnbauzwecke aus den bereiteſten Staatsmitteln vorſchuß
weiſe entnommen worden ſind Endlich ſoll da der auf Preußen
entfallende Antheil erheblich größer iſt als durch die bezeichneten Zwecke
conſumirt wird der Reſt der Regierung zur Dispoſition geſtellt werdenfür Anlage in Wechſeln Lombhaddaclehen und Auſtauf von Staats

obligationen Die Regierung bedarf dieſer Crmächtigung für die
bis zur nächſten Landtagsſeſſion Schluß 12 Uhr nächſte

itzung Mittwoch 10 Uhr Interpellationen Petri und eubourg
erſte Leſung des heute eingebrachten Geſetzentwurfs

K Verlin 13 Mai Die 120 Millionen Eiſenbahn An
leihe iſt von der heutigen Tagesordnung des Abgeordneten
hauſes abgeſetzt worden Es iſt dies mit Rückſicht auf die
bevorſtehende Neubeſetzung des Poſtens des Handesminiſters
und auf beſonderen Wunſch der Staatsregierung geſchehen
Die Regierung hat es alſo empfunden daß es für das Abge
ordnetenhaus kaum möglich war eine ſo wichtige Vorlage zu
discutiren ehe der neue Reſſortminiſter vorhanden war der
die Grundſätze der Vorlage vertreten und ſeine eigene Eiſen
bahnpolitik entwickeln konnte Aus dem Wunſche der Vertagung
ſchließt man daß die Ernennung des Nachfolgers des Grafen
Jtzenplitz ſehr raſch erfolgen wird Für die Vorlage wird
durch dieſe raſche Entſcheidung der größte Theil der Schwie
rigkeiten hinweggeſchafft Jm Allgemeinen überwiegt im Ab
georbnetenhauſe die Stimmung den Staatseinfluß auf demden Fuhren länger als 48 Stunden außerhalb ihrer on oder

auf unbeſtimmte Dauer in Anſpruch genommen ſo ſind Zugthiere Gebiete des Eiſenbahnweſens zu kräftigen Es iſt übrigens

Niemand aber hat ſich von ihnen entſchuldigt zürnte der
Herr verwundert

Sie wüßten das nicht klang es trocken dawider unb ſie
verſchwanden ſeitswärts vom Hof in die Felder wo ihnen ihre
Arbeit bereits früh angewieſen war

Der Herr zog wieder die Uhr hervor und ſagte zu ſeinem
hinzugetretenen Vogt Wickhardt einem kräftigen unterſetzten
Dreißiger in blauer Blouſe mit dem Filzhut aagf dem Kopf

Jch ſehe die Emmerdinger nicht kommen die e thut den
Kartoffeln ſo noth und das Wetter iſt wie geſchaffen zum Heuen
auf den Mittag Haben ſie Euch denn wirklich für den hohen
Lohn zugeſagt

Haben s bei meiner Seel zugeſagt nickte der Vogt Woll
ten gerad ne Mandel zu Hof kommen Kohlenhäuersweible und
Mädle Aber s jſt ſo n Narrenvölkle thun s immer als
ob man ſpaßt und s nit Ernſt wär ich wollt man könnt ſie
allſamm mit dem Geſträng ran ziehn

Jch fürchte ſie kommen wieder nicht Wickhardt ſagte der
Den bedenklich Was ſoll man noch anfangen in dieſer

egend

Na da kommt ja Eine des Merten ſein Madle rief der
Vogt und zeigte auf den Weg Und richtig ſie kam ein jun
ges halbwachſenes Ding augenſcheinlich kaum fünfzehn Jahre

Wo bleiben die Andern ward ſie gefragt
Ach gnädiger Herr erzählte dieſe geſtern Abend wo die

Mannsleut aus der Gruben kamen da hat s einen Mord
ſpektakel geſetzt s hat wieder Zulage gegeben 8 Sou für
eine Stund nach Feiertag in der Gruben und da war s
rein aus Denn wie ſie hörten daß ihre Weiber auf Arbeit
ſich verſprochen nach Hofe da litten s die Männer bei Leibe

und ſo komm ich alleine denn mein Vater iſt nicht Häuer in
der Gruben

Da haben wir lachte der Gutsherr verzweifelt Dieſe
Leute verdienen ſo viel daß ſie Weib und Kind bequem zu Haus
halten können und was auch ihren Frauen und Kindern für
Nebenarbeiten geboten wird ſie leiden s nicht einmal Aber
ich woher nehm ich noch
dieſer Fabrikgegend

nit nun dürfen ſie alleſamm nicht aus dem Häusle gehn

Leute Das ſind die Freuden

es ſich hier handelte Der Gutsherr wollte Arbeitskräfte für
den Sommer gewinnen das volkreiche Dorf Emmerdingen war
ſonſt ſtets bereit geweſen auf Verlangen gegen freilich immer
ſteigenden Lohn auf den Hof zur Arbeit zu kommen allein jetzt
ſchien dies ganz vorbei zu ſein Männer für die leichte Som
merarbeit der Hacke und Harke zu erwerben war ebenſo un
möglich die Fabriken zozen Alles an ſich

Ja ja es hat drüben wieder Zulag gegeben und das hat
gemacht gnädiger Herr daß heut morgen auch drei von unſern
Hofgängern aufſäſſig geworden und in s Bergwerk gegangen
ſind Sie haben die Senſen an den Stall gehängt und wollen
nicht mehr mähen

Das war eine neue Unglücksbotſchaft Unſere kontraktlich
feſtgemachten Leute fragte der Gutsherr

Unſre Leute ſeufzte der Vogt ſie müſien wieder a ge
hetzt ſein der Groß meiſter ſo hieß Theuring im Volks
munde ſchafft mächtig er hat den Lohn erhöht und nimmt
Alles an was kommt
den möcht Da ſitzen die drei ruhig weiter in unſerer Woh

hört s was von fern und dahin geh n ſie
ihre Sachen mit Frau und Kind zuſammen auf

werfen
Das geht nur nicht geht nicht ſann der Baron

kann zunächſt nichts weiter thun als kündigen

ſie abweiſen Das müßte ver bei Gott er müßt s wenn erehrlich meinte Weiß er doch ſo wohl daß aft Kontrakt vier

auf ein ganzes Jahr haben
r daß ſie ſich mit a Unterſchrift freiwillig in mei

nen Dienſt gegen jährliche Aufkündigung begeben aber was
kümmert ſolche Kleinigkeit den reichen Fabrikherrn z

Dann möchten Sie doch zum Herrn Landrath fahren d

riß h t n W m r a dir nzu toll ex Landrath muß den Gendarmen ſchicken undſt aus den Gruben zurückholen laſſen wo W
Ach der Landrath was kann er Soll ich noch m

Der Leſer wird aus den Vorgängen erſehen haben um was en Ertrag des Guts
Lohn geben Hier verzehren ſo ſchon die Auslagen den gan

d

Set

S

n

Iſt das nicht daß man närriſch wer

nung die dem Hof gehört und ſind doch nur mit dem Ge
ding hereingenommen daß ſie bei uns arbeiten aber da

Man muß
die Sträß

d
Dann müßt der Großmeiſter in unſrem Intereſſe ſein und

e

e
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v 4 t 5 e eenaß er weiß was er wil die Genehmigung der Vorla

n keit davontragen wird Dierſten Erfolg feiner Amtsthä
befremdliche t der F Ztg der Finanzminiſter

5 v C mphauſen habe ſein Verbleiben im Amte von der
Entlaſſung des Chefs des Militär Cabinets General Major

v Albedyll abhängig gemacht hat keine Beſtätigung von
ande e erfahren vielmehr meint die Kreuzzeitung die
Nach W eine dreiſte Erfindung

die Ztg hört iſt die Ernennung des Dr
chenbach zum Handelsminiſter bereits erfolgt

Die MontagsZtg erklärt die Nachricht von dem be
igten des Juſtizminiſters Leonhardt für

völlig aus der Luft gegriffen Der Geſundheitszuſtand des
Miniſters laſſe Nichts zu wünſchen übrig und mehr als ſeit
langer Zeit hat ſich derſelbe mit vollem Eifer den Arbeiten
für die Reichsjuſti ne hingegeben an welcher er einen

ſo hervorragenden Antheil hat
Der Bundesrath beſchloß heute einſtimmig daß den An

des Juſtizausſchuſſes entſprechend das Jeſuiten
geſetz auf die Redemptoriſten die Lazariſten und die Congre
gationen vom heiligen Geiſt und zum heiligſten Herzen als mit
dem Jeſuitenorden verwandte Orden Anwendung finde dieſelben
ſollen binnen ſechs Monaten aufgelöſt werden

Die Reichstagscommiſſion für das Civilehegeſetz iſt
mit ihren Arbeiten ſo weit vorgeſchritten daß man den ma

teriellen Theil des eigentlichen Ehegeſetzes durchberathen und
ſich jetzt den Civilſtandsregiſtern zugewendet hat der Vertre
er der verbündeten Regierungen betheiligte ſich ſehr lebhaft

an den Debatten und fand die Commiſſion bereit auf ſeine
Vorſchläge re Man ſchließt daraus daß die Bera
5 d ihre Reſultate nicht ohne erheblichen Einfluß auf

die Beſchlüſſe des Bundesrathes bleiben möchten

Dem Grafen von Landsberg Velen der in der
Debatte des Herrenhauſes über die Kirchengeſetze geäußert hat

dieſelben würden entmuthigend auf das Heer und ſeine Ener
gie einwirken antworten die Miliäriſchen Blätter Fol

e e

gendes
Wir glauben den Herrn Grafen über dieſe Befürchtung beruhigen zu

können Prieſter und Soldat ſind Gegenſätze geweſen ſo lange die
Welt ſteht und wir identificiren die Kirche zu der wir ſelbſt als
lebendige Glieder gehören ebenſowenig mit der Geiſtlichkeit wie es

unſere Väter ſeit mehr als tauſend Jahren gethan haben Das Vor
gehen des katholiſchen Feldpropſtes Namszanowsti der ſich Dinge an

maßte welche bisher bei einem Mitgliede der Armee unerhört warenhat in allen Kreiſen derſelben die üeſte Entrüſtung hervorgerufen und

wenn man ſich über irgend etwas in der Armee wunderte ſo war es
nur darüber daß der Biſchof in den ungläubigen Landen noch inder jüngſten Rangliſte als katholi cher Feldpropſt figurirte Wie geſagt

über die Energie und den Muth der Armee kann ſich der Herr von
l berg beruhigen Beides wird nicht gelähmt ſondern geſtählt und

i urch ein energiſches Vorgehen gegen anmaßende Leute welche
elbſt an die Stelle unſeres Herrgottes ſetzen und an Stelle des

Chriſtenglaubens den wir freudig in unſerem Herzen bekennen uns
in beſcheidener Demuth den Glauben an ihre ganz abſonderlichen
öttlichen Eigenſchaften aufdrängen möchten Der Soldat iſt nach

Kräften fr aber er denkt doch zu nüchtern um nicht ein freudiges
r zu rufen wenn endlich dem Humbug die Kirche mit den Theo

logen zu n ein Ende gemacht und die durch den Feldpropſt
h Namszanowski edrohte Disciplin in der Armee aufrecht erhalten

w

Den Königlichen OberPräſidien ſind aus dem Miniſte
rium des Innern eine Anzahl Exemplare einer von dem Pro
feſſor Dr Thaer verfaßten Broſchüre über ländliche Arbei

terwohnungen mit dem Auftrage überſandt worden den
Regierungen und Landräthen je 1 Exemplar zum Zwecke an

gemeſſener Verbreitung der von dem Verfaſſer gemachten Vor
läge ſoweit dieſelben den örtlichen Verhältniſſen entſprechen

Wehen zu laſſen Es iſt namentlich auf die Kreistage die
Verſammlungen landwirthſchaftlicher Vereine und die Kreis

blätter hingewieſen um durch deren Vermittelung die allge
meine Aufmerkſamkeit auf einen Gegenſtand zu lenken welcher
in jener Broſchüre ſachgemäß behandelt für das Wohlbefinden
der ländlichen Bevölkerung von weittragender Bedeutung iſt

Der Generalkonſul Sturz hat eine Petition beim
Reichstage eingebracht welche beantragt daß ein jeder Deut

ſcher der ſich am Kuli und Sklavenhandel betheiligt Sklaven
halt oder miethet des Bürgerrehts und Schutzes des Deut

ſchen Reiches verluſtig erklärt wird
Die Auswanderung iſt in dieſem Jahre ſo lebhaft

daß in Hamburg alle Plätze auf Auswanderungsſchiffen ſchon
bis Ende Juni verſagt ſind

Das erwähnte Schreiben der Kaiſerin an einen
Biſchof worin dieſelbe ihr Alter und ihre Einflußloſigkeit be

klagt welche es ihr unmöglich machen für die katholische
Kirche einzutreten ſoll der Elbf Ztg zufolge wirklich

exiſtiren
Jn Mainz ſoll wie bereits gemeldet eine Armee Pro

viantfabrik errichtet werden Die Köln Ztg erfährt
über dieſes Project folgendes Nähere Auf den ſich bereits
aus der Erde erhebenden Grundmauern werden ſich ganz aus

Eiſen und Glas conſtruirte Hallen erheben in denen die
Hülfsmaſchinen zur Aufſtellung kommen Ein 100pferde

kräftiger Motor wird die geſammte Maſchinerie der Anſtalt in
B wezung ſetzen Die Vorathsbsden Keller Hallen und Höfe

der Fabrik werden in direkte Verbindung mit den Strängen
der bereits abgeſteckten Feſtungs oder ſogenannten Kriegseiſen

hn und durch dieſe mit den hier einmündenden Eiſenbahnen
eſetzt Auf dieſem Wege wird das Rohmaterial werden Kör

nerfrüchte 2c, Ochſen Schafe Schweine u ſ w in die Fabrik
nd als zubereitete Mahlzeiten für Menſchen und Thiere

herausgelangen reduzirt im Volumen auf den möglichſt kleinſten
Umfang und in dieſem kondenſirt auf die eigentlich nahrhaften
Stoffe des Materials Zu dieſem Reſultat welches künftig

e Verſorgung einer großen Armee ohne lange und ſchwere

n x dir Iprt e r Proviantzüge möglich
ird werden mitwirken eine vollſtändige Dampfmahl

ühle eine große Bäckerei mit Kontinuir Oefen eine Schläch
ei u ſ neben denen die nöthigen Hülfswerkſtätten wie

chreinerei Spenglerei u ſ w die Fertigſtellung der Pro
zum Verfandt beſorgen

Jn Bernburg iſt am 10 d der Volksredner Arbeiter
offmann in Felge ſeiner in den vor a Tagen in Ger

tz und Bernburg abgehaltenen Volksverſammlungen gegen
en deutſchen Kaiſer gethanen ungehörigen Aeußerungen wegen
dajeſtätsbeleidigung verhaftet worden

ZZ T Jind wenn Sie wieder 5 Groſchen mehr bieten ſo ſagt der
Theuring einen Franc denn der kann s wir haben s ja

34Ja weiß Gott er kan es der Gutsherr Er
oft die Sahne ab uns läßt er die werthloſen Reſte Nichts
Ausſchuß behält man hier für die Landwirthſchaſt

e Fortf folgt
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a en n e t ehe t at e e S wne w d eWien e en Der von Rußland trifft wie
das TelegraphenCorreſpondenzBureau meldet am I Juni
sier ein und wird während ſeines ſechstägigen Aufenthaltes
im Luſtſchloſſe Schönbrunn Wohnung nehmen Der König von
Belgien wirb am 28 Mai erwartet Vorgeſtern hat im
Ceremonienſaale der Hofburg Galagempfang der Mitglieder der
auswärtigen AusſtellungsCommiſſionen der kaiſerlichen Com
miſſion und der Generaldirection ſtattgefunden Die Vorſtel
lung erfolgte durch die reſp activen fremden Geſandten den
Handelsminiſter und den Generaldirector der Ausſtellung

Nachdem die Repräſentanten verſchiedener Banken welche
Effectenübernahme verweigerten aus der Börſe entfernt worden
erfolgten verſchiedene Jnſolvenzerklärungen das übrige Börſen
publikum verhält ſich ruhig Geſchäfte werden nicht abge
ſchloſſen Die Nationalbank benutzt alle verfügbaren Geld
mittel für die Bedürfniſſe des Geldmarktes in der umfaſſendſten
Weiſe und hat geſtern allein 5 Millionen Escompte eine
Million im Lombardverkehr verwendet Eigentlicher Geldmangel
iſt nicht vorhanden aber es bedarf der Wiederherſtellung des
geſunkenen Vertrauens um genügendes Capital aus der gegen
wärtigen Zurückhaltung herauszuziehen Die große Börſen
krifis hat auch in Kunſtkreiſen ſtarke Verwüſtungen angerichtet
Man e von Künſtlern die bei dieſer Kataſtrophe den
größten Theil ihres Vermögens eingebüßt haben Der Scherz
der noch vor Kurzem in Kunſtkreiſen die Runde machte es
gäbe im wiener Opernhauſe keine Helden ſondern nur Spiel
tenore, hat eine traurige Bedeutung erlangt

Schwetz
In der Volksabſtimmung des Cantons Baſel Land am 12

d iſt das neue Geſetz betreffend die EiſenbahnConceſſionen
angenommen das neue cantonale Beſoldungsgeſetz abgelehnt
worden Der Exbiſchof Lachat hat in einem Schreiben
an den Bundesrath die Erklärung abgegeben daß obgleich
er ſich immer noch als Biſchof der ganzen Diöceſe Baſel be
trachte er nichtsdeſtoweniger behufs Vermeidung größerer
Ernflicte gewiſſe Modificationen in der Jurisdiktion über die
ſelbe eintreten laſſen werde Die Regierung von Wallis
hat gegen die vom Bundesrathe angeordnete Verſteigerung der
Ligne Jtalie Proteſt erhoben

Den genfer Goldarbeitern hat ihr viermonatlicher Strike zur Er
ringung neunſtündiger Arbeitszeit die Summe von 49,000 Fr
koſtet Von Genf und auswärts ſind dem Strike 25, 00 Fr als Ge
en und 21,000 Fr als Darlehne eingegangen Die Goldarbeiter

ſchaft Genfs hat nun eine Schuldenlaſt von 21,000 Fr zu tragen und
zu deren Tilgung iſt einem jeden der dort beſchäftigten Goldarbeiter
eine Selbſtſteuer von 1 Fr wöchentlich auferlegt

Einem genfer ultramontanenen Blatte iſt es geglückt die Urſache
des letzten u entdecken Das Blatt ſchreibt nämlich Weilalle dieſe a Uathotiſch gewordenen Geiſter des Himmels ſich auf den

Hügein Genfs Rendezvous gegeben haben um das Paar Loyſon
Merriman anzuſtaunen iſt Europa ihrer Fürſorge beraubt worden
und die eiſigen Geiſter der Hölle haben die Geleſenheit benützt über
die Reben herzufallen

Frankreich
Paris 12 Mai Der Ausfall der Erſatzwahlen hat weder

die Regierung noch ſonſt wenn in Paris überraſcht er war
einfach vorauszuſehen und ändert in der allgemeinen Situation
überhaupt nichts Man will Entſcheidung die Erklärung des
Definitivums und Auflöſung der Nationalverſammlung je länger
Hr Thiers zögert deſto radicaler werden alle Wahlen ausfallen
und deſto größere Gefahren für das Staatsleben werden da
durch herauf beſchworen Uebrigens befindet ſich auch ein
Bonapartiſt unter den neu gewählten Abgeordneten es wählte
ihn die untere Charente Das in Vorbereitung befindliche
Wahlgeſetz ſoll beſtimmen Abſtimmung nach Arrondiſſements
und Liſten zwei Jahre Domicil für nicht in ihren Geburts
orten ſtimmende Wähler jeder 21 jährige Bürger wird in
ſeinem Geburtsorte als Wähler eingeſchrieben und kann ſofort
ſtimmen

Jtalien
Die Berathung des 3 über die religiöſen Körperſchaf

ten in Rom welche ganz Jtalien mit größter Aufmerſamkeit
verfolgt hat am 11 d einen blutigen Exceß zur Folge ge
habt Bewaffnete Macht mußte aufgeboten werden um einen
Volkshaufen zu zerſtreuen welcher ſich demonſtrirend zum
Quirinal bewegte Es ſind dabei viele Verhaftungen
von Perſonen die dem Arbeiterſtande angehören vorgenommen
worden Jn der Deputirtenkammer kamen am nächſten Tage
in der Vormittagsſitzung die Vorgänge zur Sprache Die
Abgg Dova und Carioli ſprachen ſich mißbilligend über das
Verbot einer Volksverſammlung aus welches die nächſte Ver
anlaſſung zu der Ruheſtörung geweſen ſei da ein geſetzlicher
Grund nicht vorgelegen habe Der Miniſterpräſident Lanza
ſuchte dagegen auszuführen daß die Regierung geſetzlich befugtſei Verſammlungen zu verhindern wenn vieſelben eine Stö

rung der öffentlichen Ordnung und Ruhe befürchten ließen
die Regierung könne keinenfalls geſtatten daß während die
Volksvertretung über das Kloſtergeſetz in Berathung begriffen
ſei der Verſuch gemacht werde eine Preſſion auf dieſelbe aus
zuüben Der Deputirte Ruspoli erklärte indem er ſeinem
Bedauern über die geſtrigen Vorgänge Ausdruck gab er hege
das Vertrauen daß die Regierung ſolch Unordnungen zu
unterdrücken wiſſen werde Minghetti beklagte ſich über per
ſönliche Unbilden denen er ſeitens der Theilnehmer an der
Demonſtration ausgeſetzt geweſen ſei weil er für den Regierungs
entwurf ſei Fiorentio äußerte ſeine entſchiedene Mißbilligung
der Demonſtration und verlangte Maßregeln zur Sicherung
der Freiheit der Deputirten und der Ordnung verzichtete in
deſſen darauf einen betreffenden förmlichen Antrag zu ſtellen
nachdem der Miniſterpräſident erklärt hatte daß man energiſch
gegen die Ruheſtörer vorgehen werde Nach den letzten tele
raphiſchen Nachrichten hat der ganze Zwiſchenfall zu weiteren
olgen keine Veranlaſſung gegeben Die Stadt iſt völlig ruhig

Der König hat einen ſpeciellen Bericht über die geſtrigen Er
eigniſſe verlangt Die Regierung hat energiſche Maßregeln
ergriffen jeden Verſuch zu weiteren Ruheſtörungen ſofort zu
unterdrücken Die Deputirtenkammer ſetzte nach Beendigung
der gemeldeten durch die vorerwähnten Ereigniſſ e hervorgerufenen
Zwiſchendebatte die Berathung über das Kloſtergeſetz fort wo
bei der Präſident der Commiſſion Maſi unter Widerlegung der
egneriſchen Einwendungen den von der Commiſſion vorgeſWlagenen Entwurf vertheidigte Nach der Sitzung fanden

egen einzelne Deputirte Demonſtrationen ſeitens der vor der
ammer verſammelten Volkshaufen ſtatt
NRom 12 Mai Abends Der Chefredacteur des Journals

Tapitale iſt wegen Aufreizung zum Aufſtande verhaftet
worden Jn Neaqapel iſt geſtern wie von dort gemeldet wird
eine beabſichtigte Demonſtration zu Gunſten der gänzlichen
Aufhebung der religiöſen Körperſchaften vom Präfecten ver

et wielte ſich dieſer T r dem dort 4tua ſpielte ſich dieſer e vor dem dortigen Schwurgerichte ein intereſſanter el ab Auf der nen ſaß nämlich
Niemand geringerer als der Erzbiſchof vvn Mantua angeklagt in einer
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c arn era ver We ei Tage und drei mit der desBiſchofs durch die Geſchworenen welche demſelben ſechs Lage Haſt und

51 Frs Geldſtrafe eintru
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Jahren allem Anſ tangekommen welche von zwei älteren Damen und einem
gleitet wurden Sie hatten eine Wallfahrt nach Rom vor reiſten aber
nicht zu Fuß ſondern auf der Eiſenbahn und führten den langen
weißen Pilgerſtab mit ſchwarzem Knopfe mehr zum Staate als zur
Stütze Sie verſchmähten auch Ballet und Oper nicht und ſchienen
ſich bei der Aufführung der Fata Nix im Theater ganz gut zu unter
halten

Spanien
Wie man von Saragoſſa unverbürgter Weiſe be ichtet

hat der Oberbefehlshaber der Nordarmee die Miſſion erhalten
die Grundlinien einer Convention feſtzuſetzen welche mit den
Carliſten abgeſchloſſen werden ſoll ach Leuten die ſich
wohl unterrichtet glauben ſollen die weſentlichſten Beſtimmun
7 dieſer Convention folgende ſein 1 Anerkennung des
Ranges der earliſtiſchen Chefs und Offiziere 2 Autonomie
der baskiſchen Provinzen und Navarras welche zuſammen
einen Canton der ſpaniſchen Föderation bilden würden 3
Ernennung von Dorregaray zum oberſten Chef der Streit
kräfte dieſes Cantons Die Beſtätigung wird abzuwarten ſein

Die Regierung hat zur Bekämpfung der Carliſtenbanden
in den nördlichen Provinzen eine Truppenverſtärkung von
6000 Mann abgehen laſſen für die Wahlen zur konſtituiren
den Nationalverſammlung wurde die h Unparteilichkeit
und die Beobachtung der vollſtändigſten Wahlfreiheit ſowohl
den Wählern als den Wahlkandidaten gegenüber allen Behör
den eingeſchärft

Der Sieg der Carliſten bei Eſtella wird jetzt amtlich ohne
Rückhalt eingeſtander

treten zu ha

Engliſche Blätter bringen folgendes Telegramm aus Madrid
ngländers in VittoriaGeneral Noupilas hat die Verha n r ps ten

teht auf die republikaniſchenangeordnet welcher unter der Anklage
Truppen bei Despenaperros geſchoſſen zu haben Derſelbe war ſchon
vorher verhaftet aber vor Kurzem auf freien Fuß e worden
Die Köln Ztg hat allen Grund zu beſuchen daß dieſer Engländer ihr Berichterſtatter iſt der ſich im carliſtiſchen Lager befand und
als Deutſchamerikaner des Engliſchen und Deutſchen gleich mächtig iſt
daher in Spanien leicht für einen ren ehalten werden magDerſelbe war bereits ganz kürzlich in engere der Truppen ge
rathen und zum Tode verurtheilt worden Damals gelang ihm aber
ſeine Sela ung zu erwirken

Wenn man noch nicht gewußt hat in welche Kategorie der Menſch
d die carliſtiſchen Banden r e Kegenw artig die Eiſen
apnzuge plündern und wehrloſe Reiſende füſiliren ſo kann man es

aus dem pariſer Jeſuitenblatt Univers lernen Dieſes edle Blatt
widmet nämlich den Bauern Spaniens einen Artikel der Alles
überbietet was noch zur Peree Sr des allergewöhnlichſten Bri

antenthums in den Spalten eines Journals geleiſtet wurde DasKomme Machwerk gpfet in nachſtehendem Schlußſag Ja weil die

Soldaten Karl s VII vor Allem die Diener Jeſu Chriſti ſind darum
ſind ſie die Vertreter der Gerechtigkeit und des Friedens auf Erden
das letzte Bollwerk der Civiliſation Jeder Flintenſchuß der aus
ihren Reihen fällt hallt doppelt in der Vergangenheit und in der
Zukunft wieder

Provinzial Nachrichten
Eisleben 13 Mai Vergangene Woche wurden der Berg

invalid Teichmann und ſeine Ehefrau am Tage ihrer goldenen
Hochzeit an demſelben Orte eingeſegnet in der Anneagkirche wo ſie
vor 50 Jahren den Bund fürs Leben ſchloſſen Es iſt dies die 8
goldene Hochzeit die im letzten Dezennium hier begangen iſt

Zieſar 12 Mai Die vor 8 Tagen aus dem KreisgerichtsGefäng
niſſe ausgebrochenen Leichenräuber Schiller und Mathias ſind
hier am Freitage ergriffen und noch an demſelben Tage nach Magdeburg
transportirt worden Der eine der Räuber hatte i er an einen Bruder
geſchrieben daß er Freitag früh 4 Uhr mit ſeinem Gefährten hier
eintreffen würde und ſollte ieſer für andere Kleidungsſtücke ſorgen
Dies wurde der Stadtbehörde noch rechtzeitig bekannt ſo daß alles
Nöthige zur Feſtnehmung der Räuber vorbereitet werden konnte Der
eine der Räuber welcher in Genthin ortsangehörig iſt war erſt vor
einigen Monaten aus dem Zuchthauſe entlaſſen in welchem er 14
dec zugebracht hatte dort machte er die Bekanntſchaft ſeines jetzigen

efährten Die Bewohner Genthins und der Umgegend athmen jetzt
wieder frei auf denn obgleich die v in Eenthin ſchon vor
Monaten den Bewohnern die nahe Heimkehr der Räuber rei
und zur Vorſicht gemahnt hatte ſo ſind doch wiederholt Diebſtähle vor

ekommen Jn Schagerin wo die Leiche der vor 18 Jahren verſtor
enen Gräfin von Arnim beraubt wurde waren die Räuber in aller

Frühe geſehen worden wodurch ſich denn auch der erſte Verdacht auf
dieſelben lenkte

Jn Köſen haben in der Nacht zum 12 d M die ſchon
betagten e Striegnitz ſchen Eheleute früher in Mühlhauſen
zuletzt in Halle wohnhaft durch Cyancalium ihrem Leben ein Ende
emacht Als Motiv giebt Striegnitz in einem Briefe an daß erſchon lange krank geglaubt ſich und ſeine rn nicht mehr ernähren

zu können Die alten Leute waren einige Tage vorher nach Köſen
gekommen um ſich der untergrabenen Geſundheit des
einige Zeit in Köſen aufzuhalten

Am Sonntag iſt in Naumburg der Grundſtein zum Krieger
denkmal gelegt

annes wegen

Rach einer Mittheilung des Leipz Tagebl hat vorgeſtern am
12 d Abends in Leipzig am r eine blutige Be
gegnung zwiſchen einem Fleiſchergeſellen aus Halle einerſeits und
wei angeblich dem letzteren unbekannten Leuten andererſeits ſtattgefunden

Der Fleiſchergeſelle will von dieſen Leuten ne angefallen und mit
einem Meſſer oder anderem derartigen in den r ge
ſtochen worden ſein Dem Verwundeten hat e an demſelben Abend
her Hilfe geleiſtet und derſelbe ins Krankenhaus gebracht werden
müſſen

Wiener Weltausſtellung
Bemerkenswerthe Bauten

Der Kaiſer und der Jurypavillon
Jn der Mitte des Vorraumes vor dem Hauptgebäude erhe

ben ſich rechts und links 7 Gebäude die durch ihre auf
fallende Schönheit den Blick ſogleich feſſeln Beſonders der
öſtlich inmitten großer Fächerpalmen und anderer evxotiſcherGewächſe höchſt reizend halb verfſteckt gelegene Kaiſer a

villon iſt ein ſehr graziöſes und vornehm behaglich ausſehen
des Gebäude Er iſt ein nach Haſenauers Ideen unter Lei
tung ſeines ungewöhnlich begabten Schülers Gugiz ausgeführ
tes Meiſterſtück Aus drei durch Gallerien verbundenen mit
kuppelartigen Dächern gedeckten Pavillons beſtehend macht es
ſeinem Autor Gugiz der auch an der Ausführung aller ande
ren Bauten ſehr vielen Antheil haben ſoll alle mögliche Ehre
Vorn durch einen ſäulenartigen Porticus hinten durch große
offene Loggien geziert enthält das zum Abſteigequartier des
Kaiſerpares beſtimmte einſtöckige Gebäude einen großen auf
die Vorderterraſſe ſich öffnenden und auf bei
den Seiten Cabinete zum Arbeiten für
lettemachen 2c alles aufsl koſtbarſte decorirt und möblirt von
den wiener Kunſtinduſtriellen und Decorateuren Es iſt ein

d waren 18 allerliebſte deutſche Mädchen von 15 s
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echt inſtlerijſchen h ur iemlich flunkrigen Tapeziererarbeit des ſeinertie b rhewnenten W rebillons der pariſer Ausſtellung

ht und in unglaublich pue Zeit ſo hergeſtellt ja ſogar
mit einer guten Zahl oft ſehr hübſcher Deckengemälde don
Francini u a verſehen und mit ſeiner ganzen Einrichtung
dem Kaiſer von den Betheiligten zum Geſchenk gemacht wurde

inter demſelben ſehen wir dann noch das in demſelben Stil
aufgeführte Gebäude der öſterreichiſchen Sparkaſſe gegenüber
aber den JuryPavillon der an ſeinem Mittelgebäude
noch eine MezzaninEtage aber keinen Säulenporticus zeigt
wer aber in ſeinen Formen dem Kaiſerpavillon nahezu ent

pricht JEin Praterbild
Wien in ſeinem höchſten Glanze ſehen will der beſucheſect den Prater den ſpäten Abendſtunven zwiſchen 6 und

8 Uhr Einzelne Theile dieſes naturwüchſigen Waldes ſind in
neueſter Zeit zwar durch den Landſchaftsgärtner mit Lichtun
gen künſtlichen Hügeln Teichen und Waſſerfällen ausgeſtattet
worden doch geſchah dies überall mit gutem Geſchmack und
der wilden Partieen giebt es noch immer in überreicher Fülle
Dort bricht gerade jetzt das friſche Blatt aus der mächtigen
Eiche während Buchen und Eſchen längſt in vollem Blätker
ſchmucke prangen Ueppige Waldblumen ſprießen zwiſchen den
Stämmen liebliche Wieſenblumen bedecken die weitgeſtreckten
Auen zwiſchen den Donguarmen vom Duft des Flieders der
Kaſtanie und der Linde iſt die Abendluft geſchwängert und
mitten durch dieſe Pracht ziehen Fußgänger Wagen und Rei
ter in endloſen Reihen bis hinab zum ſogenannten Luſthauſe

Wenn es zu dunkeln anfängt unter dem dichten Baumſchatten
dann ſtecken die an der Hauptallee gelegenen Kaffeehäuſer ihre

Lampen an und in großem Kreiſe erſcheint dann der Prater
wald wie von zahlivpſen rieſigen Glühwürmern durchleuchtet
Aus ihm heraus tönt vortre liche Muſik und rings herum

ſitzen Tauſende um kleine Tiſche rauchend plaudernd Kaffee
i lrinkend ein Bild freudigen Behagens Dies ſind die Stun
den in denen jeht der Hof und die Ariſtokratie am liebſten
den Prater beſucht Um dieſe Zeit ſieht man die ſchönſten
Geſpanne und die koſtbarſten Pferde während der Bürgerſtand
ſeine Spazierfahrt meiſt ſchon um 6 Uhr zum Abſchluß bringt
Aber alles iſt äußerer Schimmer ohne inneren Werth ohne
Gehalt ein Faulnißgeruch macht ſich mittendurch aller OrtenDie Hahte aller der glänzenden Equipagen welche

die prächtige Allee hinabrollen gehört der ſogenannten Fi
nanzwelt an in welcher ſeit einigen Tagen der Würgengel
umgeht Die lange befürchtete Kriſe iſt endlich ausgebrochen
Baiſſe iſt Trumpf alle Schwindelpapiere flattern nach dem

Boden um unter die Füße getreten zu werden Allenthalben
begegnet man ſorgendurchfurchten Geſichtern Denn es iſt der
Fluch dieſer reizenden Stadt daß das Börſenſpiel ſich in allen
ihren Häuſern eingeniſtet hat in den höchſten wie in den
niedrigſten Vom hohen Adel bis hinab zum Hausmeiſter
der im Hinterhofe gewöhnlich die dumpfſte aller Stuben be
wohnt iſt Jedermann mehr oder weniger auf der Börſe en
gagirt, d h er ſpielt in unſicheren Werthen weit über Mittel
und Verſtändniß Die glänzende Equipagenreihe im Prater iſt
an den letzten Abenden ſehr wahrnehmbar dünn geworvben

r Weltausſtellung am 11 Mai dem erſten ſogenanntenS e belief ſi wo des Regenwetters auf 20 bis 30,000
Schon ſrüh war der Beſuch lebhaft von Mittag ab wälzte ſich ein
wahrer Menſchenſtrom dem Ausſtellun splatze zu und von 3 Uhr ab
war das Gedränge im Hauptgebäude ſo groß daß alle Gallerien in
denen noch ausgepackt wurde abgeſperrt werden mußten Von den
im Ausſtellungsrayon befindlichen Telegraphenſtationen wurden in derWoche vom 28 April bis 4 Mai 2224 Depeſchen befördert und
war auf den internen Linien 822 durch den Staatstelegraphen 1112

ſarch den Lokaltelegraphen 290 Depeſchen

ie Prellereien der e r in der Nähe der Ausſei ein zu oft abgehandeltes Thema um noch Intereſſe zu
erwecken Ueber ſie nur ſo viel daß nunmehr endlich behördlicherſeits
eingeſchritten werden wird Dagegen muß noch ein verwandter kaum
minder wichtiger Uebelſtand gerügt werden Jch meine ſagt der Be
erſtatter der Köln Zig das Capitel von den bewußte Localitäten
in denen die genoſſenen Speiſen und Getränke phyſiologiſchen Geſetzen
ſolgend der Mutter Natur behufs weiterer Stoffumwendlung in den
Schooß zurückgeworfen werden Auch ſie ſind außerhelb des Gebäu
des angelegt aber ſonſt muſterhaft eingerichtet nicht inmer leicht auf
zufinden Hat man ſie aber efunden dann muß min erſt bei einem
weiblichen Geſchöpfe ältern oder jüngern Datums ine Eintrittskarte
löſen und kommen wird die Zeit wo vor den Bureaux derſelben
ängſtlich gedrängte Queue gemacht werden vird wogegenan und für ſich ſchon zarte Bedenken erheben laſen Schlimmer no
e dieſe durch den Umſtand daß die beſagten weiblichen
echten vor Verabfolgung der gewünſchten Karte erſt

u fragen Denn zwiefach ſind die Preiſe 10 Kr2 Kr für groß und je nach Bedürfniß muß gezahlt

werden

Die Maſchinenverſuche auf dem Felde perden auf dem vier Meilenvon Wien enen du Seeben m Marchfelde Staatsbahn

ſtation Siebenbrunn und im Bedarfsf lle auch auf dem zwei Meilen
von Wien entfernten Gute Gittenhof abgehalten Dieſe Verſuhhe finden

nach dem Stande der Feldfrüchte und Witterungsverhältniſſe

nach dem
für klein

en dem 23 Juni und dem 30 Juli ſtatt Die annähernd feſtgeen Zeſterne ſind Periode A Zwiſchen dem 23 und
26 Juni a ſämmtliche Kulturgertthe für Hackfrüchte die in Kartoffel

utterrüben Hülſenfrucht und Lörnermais Feldern arbeiten werden5 WurzelfruchtSchneide und äckſelmaſchinen Quetſch und Sdhrot

mühlen Mais EntkörnungsMaſchinen Oelkuchenbrecher mit Hard
Göpel und Dampfbetrieb Periode B Zwiſchen dem 27 Juni und
2 Juli Alle Arten Getreide und Grasmäh Maſchinen Heuwender
und Heurechen Periode C Zwiſchen dem 14 und 18 Juli 2 Beginn Se Dampfpflug Arbeiten b Dreſchmoſchinen StrohElevatoren

Aufgefundenes Skelett In der
Wuchererſtraße hierſelbſt Kr 33 iſt beim
Ausſchachten des Erdreichs in einer Tiefe
von 14 Fuß ein männlihes Skelett und
in deſſen Rähe ein Zwäpfennigſtück mit
der Jahreszahl 1856 gefunden worden
Die Vermuthung eines Verbrechens liegt
nahe Bezägliche Anzeigen erſſiche ich
der PolizeiVerwaltung oder mir zu er
ſtatten Halle a/S den 12 Mai 1873

Der Staatsanwalt
Ein Haus in beſter Lage mit Stal

lung Scheune bequemer Einfahrt 9 Mor

Auf
der Feuerkaſſe geſucht
Wunſch pränumerando

4 S e an

ilweiſe ganz herrlichen mer aber Kuhmthlen Fort wogte mit Her
ührung beſonders des Mille lſalons mit Korn Weizen und e Periöde D

mee
ein hieſiges Grundſtück wer

den 3000 Kapital innerhalb

Adreſſen werden unter der Chiffre
M C 100 in der Annoncen Exped
von J Barck Cie erbeten
Jn dem frequenten Badeorte

Giebichenſtein bei Halle a/S
ſind zwei neuerbaute bequem
eingerichtete und ſehr ſchön ge
legene Wohnhäuſer im Preiſe

e e
o e ndſcettZwiſchen dem 21 und 25

Juli a ar aller Art y ewöhnliche Pflugproben
in Hutweideland und auf dem Felde o
4 Eggen und Walzen

In der türkiſchen Abtheilung
ſehen Dieſes

e

graue Terrain ein etwas düſteres Ausſehen bekommt
z

Jnternationaler mediciniſcher Congreß
Der dritte internationale mediciniſche Congreß ſteht unter dem Pro

tectorate des Erzherzogs Rainer und bewegt ſich im Rahmen der
Hleichzeitig in Wien ſtattfindenden Weltausſtellung Er tagt vom I
bis 8 September 1873 Mitglieder des Congreſſes ſind 1 Die
Mitglieder des mit den Vorarbeiten betrauten ExekutionsComites
2 Die Delegirten ad boe von Regierungen und von wiſſenſchaftlichen
Korporationen Univerſitäten Akademien ärztlichen Vereinen Hospi
tälern 3 Alle jene Aerzte und Raturforſcher überhaupt welche ihre
Theilnahme am
angemeldet haben Die Entrichtung einer r beim
dritten internationalen Congreſſe nicht ſtatt Die Sitzungen des Con
greſſes ſind öffentlich 3 die Vereinigung der Mitglieder zu beſon
deren wiſſenſchaftlichen Zwecken werden der Exekutiv Ausſchuß und die
ärztlichen Vereine Wiens Sorge tragen Sämmtliche Mitglieder des
Co greſſes ſind berechtigt an den Discuſſionen und Abſtimmungen
Antheil zu nehmen Die vom Exekutiv Comite aufgeſtellten Pro
grammpunkte die zunächſt zur Discuſſion gelangen ſind vorläufig
folgende die Jmpf Frage die Proſtitutionsfrage die Frage der Qua
rantaine in Betreff der Cholera die Frage der Aſſanirung der StädteSorge wegen Einführung einer internationalen harmokopse

or
der Medicin in allen Ländern und dem entſprechend die Ertheilung
ur Berechtigung der ärztlichen Praxis Freizügigkeit der Aerzte Den

des Congreſſes führt der
Präſident des Exekutiv Comites als aktueller Präſident des Congreſſes
Die Sprache des dritten internationalen mediciniſchen Congreſſes iſt

orſitz in der erſten und letzten Sitzun

die deutſche doch ſind in der Discuſſion auch andere Sprachen Uläſſig Die Mittheilungen des Präſidiums erfolgen in deutſcher n
ieſelbe

Abfa In der vorletztenCongreßSi t wird die Zeit und der Ort des vierten internationa
eſtimmt und das Exekutiv Comite für denſelben ge

wählt Die Verhandlungen des Congreſſes werden nachträglich ver

nebſt franzöſiſcher engliſcher und italieniſcher Ueberſetzung
Norm gilt für die Abfaſſung der Congreß Akten

len Congreſſes

öffentlicht und allen Mitgliedern zugeſendet

rbeiten der Säemaſchinen

iſt ein Modell von Jeruſalem zu
odell iſt in einer ganz andern Weiſe als das Bospo

rusRelief gearbeitet und zwar aus Pappe und nur mit wenigen Far
ben wodurch das Ganze und beſonders das mit Bäumen bewachſene

ongreſſe bis zum Eröffnungstage beim Präſidium

läge behufs Einführung möglichſter Conformität im Studium

e ſgteunſicherheit in Berlin Vor K
an den Reclameſäulen daß ein junger
Adolf Mofer auf einem Gange zum
ſpurlos verſchwunden ſei
Mannes demjenigen der über den Verbleib deſſe

ter Zuſicherung völliger
geſchehen ſein möge Die Ve

mißbrauchen Es exiſtiren in Berlin geheime

r Hermandad noch um keinen Deutouis Bauernfärger und Vaſſermann ſche Geſtalten offen und

ihr ſcheußliches Unweſen Jn Anbetracht deſſen hat man ſeit

gedehnt Es exiſtirt zu dieſem Zwecke ein kleines

die Fluß oder Strommadais
Jahresfriſt die Zügel gezogen gegenüber dem in früheren Ja
lich überhandnehmenden Heere der öffentlichen Dirnen

wird ohne Erbarmen in dem nächſten Polizeibureau beigeſteckt

veranlaßt haben
Arbeiterlöhne und Lehrergehälter Mit Bezug auf den Leit

artikel in Nr 104 unſeres Bl ſchreibt man uns Aus der Sandbüchſe
eit iſt der Lehrer hieſiger

rbeitsmann geſtellt daß der Arbeitsmann
alten kann

Abzug der 5 Thlr Witt
höchſtens 14 Sgr

bis 2 wohl 1 Thlr unddarüber Auch ein Straßenreiniger in Berlin der doch nur den Beſen
zu führen und zu dieſem 9 herre minder geſchult zu ſein braucht ver

33 er dem Staate einOpfer von 800 Thlr zu ſeiner an n r hat alſo noch
Thlr jährlich verliert be

b ſo vielsals ein Straßenreiniger verdient
Iſt das Fortſchritt Noch einen Punkt erlaube ich mir zu erwähnendulfinnen mit

gr und wie viel ver
dient ein alter bejahrter vielgeplagter und oft in die Enge getriebener

Bekömmt er wirklich mal einen Zuſchuß von 20 oder
30 Thlr da er bisher nur 150 oder 160 Thlr hatte ſo zahlt er 25

vom 11 d M u A Folgendes Zur
Gegend weit unter den
wohl einen Lehrer der Lehrer aber keinen Arbeitsmann
der tägliche Lohn des Lehrers e na
eng und 3 Thlr Steuern hier durchſchnittli

der Arbeiter aber verdient 20 bis 25 Sgr au

dient monatlich 20 bis lr und ein Lehrer

die Zinſen davon zu 58 regung mit 40
kömmt wirklich ſchon ha

Nach Nr 106 der Saale Ztg werden Telegraphen Ge300 Thlr angeſtellt verdienen alſo täglich 8 S

Schulmeiſter

davon in die Wittwenkaſſe
Zum frankfurter

den Ablaten erwähnen wir nur

waaren gegen
Flaſchen Liqueure 6 Dutzen
zeug Leinwand verſchiedenar
gegen 500 Herrenröcke 14 Hundert
über 300 Paar Stiefel und Schuhe

Wohnungs Markt
Zu vormiethen

Eine herrſchaftl Wohnung von 3 Stube

andtücher I Dutzend Tiſchtücher

Zinſen auf
quartaliter

urzem meldete eine rothe Affiche
andlungsdiener Namens

Comptoir ſeines Principals
Jetzt bieten die An n dieſes jungen

ben ſichere Auskunft
geben kann auf demſelben Wege eine Belohnung von 1000 Thlr un

Jndemnität was auch immer mit demſelben
ung geht dahin daß der Jüngling

in die Klauen unſauberer Geſellen gefallen ſei deren Metier darin be
ſteht unſchuldige junge Männer zu den niederträchtigſten Zwecken zu

i eſellſchaften undClubs deren Weſen und Treiben das Licht ſcheuen muß und die Be
rührung mit dem Staatsanwalt Der oben gemeldete Fall iſt übrigens
innerhalb kaum eines Jahres ſchon der dritte ſeit Berlin den Namen
den Kaiſerſtadt trägt und mit Rieſenſchritten der Bedeutung einer Welt
ſtaht entgegengeht in gutem und im e en des Wortes
Die perſönliche Sicherheit iſt trotz des ſtraffen Polizeiregiments desHerrn v Madai ſeit einem Jahre und trotz aller Achfamteit der

eſtiegen Noch immer treiben
eheim
en urzem

die Befugniſſe der e bedeutend erweitert ſie vigilirt nicht blos zu
Lande ſondern hat ihre Wirkſamkeit auch auf die Waſſerſtraße der
Spree zwiſchen Berlin und den h r Vergnügungsorten aus

t e rin an derSchleuße vor Anker liegendes Dampfboot zur ausſchließzlichen Benutzung
für polizeiliche Zwecke der berliner Volksmund nennt deſſen Jnſaſſen

Am ſtraffſten ſind bekanntlich ſeit
ren wirk

ede Dame
die am ſpäten Abend ohne Cavalier auf der Straße betroffen wie

S

ſind dabei bekanntlich in jüngſter Zeit einzelne ſehr peinliche Verwechs
lu gen vorgekommen die hier und da einige Principale größerer Geſcheſte u dem Stiften der ſog Tugendbriefe für ihre Ladenmamſells

ierkrawall Die während des Bierkrawa s
geſtohlenen Gegenſtände repräſentiren ganze anſehnliche Werthe Unter

er gegen 24 Dutzend Meſſer und Gabeln
8 Dutzend Löffel S ſilberne Löffel diverſe Fleiſch und Wurſt

3 Dutzend 5 Wein 10 Flaſchen er 3
ette Gegenſtände der Damen arberobe

Hoſen 4 Hundert Knabenanzüge

1 junger Menſch
der mit Pferden umzugehen verſteht zum
ſofortigen Antritt geſucht

Louis Cerf Niemeyerſtr 4

n d als getineretet Die
m 5 d um

K5

J 7
ein

all d ur rm ens ſaß prachtvollernder mit nachdenkl ene und betra h r
ben der rue de la Chapelle in Paris Plötzlich erſcheint ein raſch
herrollender Laſtwagen von einem Pferde gezogen Ein Kind von
drei Jahren ſpielte unbewußt der Gefahr auf o ffener Straße und
mußte unfehlbar unter den Rädern zermalmt werden Ein ckens
ruf entringt ſich der Bruſt der Umſtehenden die Mutter ſinkt o
tig mit geſchloſſenen Augen zu Boden Woher ſollte Rettung kommen
Es iſt zu ſpät Umſonſt verſucht der Kutſcher das Pferd zurückzuhalten
das durch die Geſchwindigkeit des Wagens vorwärts getrieben wird
Schneller als der Gedanke macht der brave Hund einen ungeheuren
Satz faßt im Flug das kleine Weſen mit ſeiner gewaltigen Schnauze
fliegt wie ein Pfeil zwiſchen den Rädern des hindurch und
a das arme Kind das von dieſer neuen Gymnaſtik etwas über
raſcht war geſund und unbeſchädigt auf der andern Seite des Trot
toirs nieder Wir wollen das Freudengeſchrei nicht beſchreiben wel
ches dieſe muthige Rettung begleitete

Ein Jndufrieller in Frankenſtein Schleſien hat neuerdings den
Tabacksfabrikanten unter dem hochklingenden Namen oſtindiſche Tabacks
füllungsrinde ein Verfälſchungsmittel des Schnupftabacks offerirt
welches nichts weiter als Braunkohlengemülle iſt Warum wird der
Name dieſes Biedermannes nicht öffentlich genannt

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Einer Mittheilung des Pariſer a zufolge ſollten in dem

Nachlaſſe Meyerbeer s außer der Afrikanerin noch zwei
Opern vorgefunden worden ſein Die eine derſelben Fauſt, ent
halte die Eigenthümlichkeit daß die Figur des Gretchen darin gar
nicht vorkomme die andere führe den Titel Judith Die Parti
turen ſind bei dem pariſer Muſikverleger Brandus in einem verſiegel
ten Packete deponirt das erſt an dem Tage an welchem der Reffe
Meyerbeers der Erbe dieſer Opern großjährig wird geöffnet werden
ſoll Doch befindet ſich in dem Teſtamente Meyerbeer s eine Klauſel
wonach die beiden Opern nur dann in das Eigenthum ſeines Neffen
übergehen ſollen wenn dieſer von einem Comite dem auch Brandus
angehört das Zeugniß eines ausgezeichneten Muſikers erhält Natürlich hat Brandus der ſich von den Meyerbeer ſchen Opern einen
ungeheuren Gewinn verſpricht alles Mögliche gethan um das Jn
tereſſe des jungen Beer an der Muſik zu erregen Jedoch ganz ver
ebens er Erbe des großen Compoſiteurs verabſcheut nichts ſo
ehr als die Muſik Man wolle ihm alle erdenklichen Jnſtrumente
lernen laſſen er intereſſirte ſich nur für die Trommel Man ließ ihn
die bedeutendſten Künſtler hören er blieb gleichgiltig So werden
denn die beiden Partituren in denen ein Vermögen ſteckt nach dem
Willen des Compoſiteurs falls ſein Neffe nicht ein großer Muſiker
wird den Flammen übergeben werden

Wie verlautet ſollen während des jüngſten Streites Gier
rivaliſirenden Secten in der Geburtskirche in Bethlehem die Griechen
wei der berühmteſten Gemälde von Murillo die Geburt und die
nbetung der Magier zerſtört haben

Civilſtand der Stadt Halle
Geſtorbene et

Mai 455 Des Poſtfchaffners Pöſchel T Margarethe2 Lungenentzündaung 456 See Waſchnen et San
Eliſe J 6 Lungenentzündung 457 Des Handarbeiters

Große todtgeb S 458 Des Zimmergeſellen Zimmermann aus
Dederſtedt Lucius 9 J 11 M 3 Knochenleiden 459 Der
RegiſtraturAſſiſtent a D Karl Böttger 47 Gehirnleiden 460
Des Zimmermanns Weirauch Otto 5 J 7 Gehirnerkrankung

461 Des Schuhmachermeiſters Quirin Sophie 3 J 3 M
Waſſerkopf 462 Der Fabrikarbeiter Karl Thümmel aus Delitz a/B
41 J 2 M 6 ſchwere Verletzung des Armes

3 Mai 463 Des Handarbeiters Schulze Hermaun 1 J 10 M
17 Kohlkopfsbräune 464 Des Fabrikarbeiters Eckert Her
mann 3 Croup 465 Der Schiffer Karl Riedel cus Nebra
43 J 11 M 2 T un Bruch 466 Die unverehel Au
guſte Döhler 21 J 3 M 22 Morbus Brightii
g Weh 467 u an See 8 Hermann 8 MGehirnentzündung Des Schaffners Hilpert Fri1 J o M Gehirnhautieiden pert Hy Hriedrich

5 Mai 469 Des Reſtaurateurs Dreihaupt aus Erfurt Emilie
5 J 8 M 18 T Kopfkrämpfe 470 Der Brennereibeſitzer Kart
Guſtav Natho 52 T 8 T Entkräftung 471 Des Mechanikus
Roſt Jda 16 Schwäche 472 Der Reſtaurateur Auguſt
Eckſtein 47 J 2 M 12 T Lungenleiden 473 Die Hospitalitin

Becker Friederike geb Luchjan 83 J 11 M 2 T
ebrlitas ſenilis 474 Der Bäckergeſelle Hermann Hupe 18

6 Nervenfieber 475 Die verwittw Frau Förſter Schneider
Anna gen geb 87 J 2 M 6 Lungenlähmung
476 Des RegiſtraturAſſiſtenten Zeiſing todtgeb S 477 Des Hand
arbeiters Bauer unget 4 Schwäche 478 Des Glaſerge
ſellen Band Reinhold 3 J 1 M 5 häutige Bräune

hirnentzündung 480 Ein unehel 10 Krämpfe 48
Des Schuhmachermeiſters Reiſebeck ,Karl 7 J I Gehirnleiden

4382 Des Schmieds Kotlasky Victor Guſtav 6 Krämpfe
433 Der Stud theol Oskar Böhnke aus Lyck in Oſtpreußen 19 J

10 M 8 tuberculoſio pulmonum

Marktberichte S
Nach Ermittelungen des königli izeiWeizen 50 Kilogr 3 Thlr 19 Sgr 6 vis I eBerlin 13 Mai

Präſidiums
15 Sgr Pf Roggen 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 2 v3 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 21 t 9 Pf t Ir T r P
Hafer 2 Thlr 4 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 18 Sgr 9 Heu
pr Ctr 1 Thlr Sgr Pf bis I Thlr 17 Sgr Stroh
pr Schock 10 Thlr Sgr Pf bis 12 Thlr Sgr PfErbſen pr 5 Liter 8 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Linſen
12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf
15 Sgr Pf Kartoffeln 2 Sgr
tus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit ß Ge
kündigt 30,000 L Kündigungspreis 18 Thlr 3 Sgr Per dieſen
Monat 18 Thlr 4 à 2Sar bez per April Mai Thlr

Sgr bez per MaiKuni 18 Thlr 4 à 2 Sgr Sgr bez per
Juni Juli 18 Thlr I1 a 9 Sgr bez per Juli Auguſt 18 Thlr 21
19 Sgr bez per AuguſtSeptember 18 Thlr 2
bez per September October I8 Thlr 16 Sgr bez

Bohnen 12 Sgr 6 Pf bisDu bis 3 Sgr Spiri

Eiſenbahnfahrplan f Prov Sachſen in d Buchtr v Lipa S

mit guten Atteſten
ſofort preiswerth zu verkaufen
Zu erfragen

Fleischergasse 30Kammern Küche c und 1 October
zu bez Näh b J R Sträßner
v d Geiſtthor 5
Zu miothen geaucht

Jn der Nähe des Kirch oder Geiſtthores
oder Giebichenſtein von einem anſtän
digen Mädchen ein meubl Zimmer
Offerten mit Preisangabe unter O R
t 13 Halle a/S restaute Bahnhof

Junge Mädchen welche die feinere
Küche erlernen wollen finden in einem
hieſtgen Gaſthofe unter günſtigen Be
dingungen ſofort Stellung
wolle man in der Expd dieſer Zeitung
große Ulrichsſtr 47 J Barck Cie
sub W M

In leichten Dienſt mit hohem

Lumpenpe Glas Kupfer Meſ e
ſing Zinn ſowie alle alten Metalle
fortwährend und zahlt die höchſten Preiſe

L Schwarz gr Steinſtr 17

Alle Haararbeiten
er e Chig

Offerten

t 150 niederlegen
nons Armbänder

gen gutem Acker in einer lebhaften Stadtſyon 7 und 8000 Thlr mit als niederzulegen Sohn wird zum Juni ein geſehtes n rſchunren Ringe u ſ w wer
äjſe en en W der Hälfte Anzahlung ſofort Geübte Näherinnen ſ Schneiderei geſ e r r W Küche und n Bee

4 Steinſtr 66 jede Hausarbe t geſucht e Krateroder ohne Feld preiswerth zu verkaufen on Delte ne gr Steinſtr 66 er Exp d dige u erfragen in all gaſſe 6 vis a vis der
Das Nähere ertheilt auf Anfragon
Robert Lentzſch in Freiburg a d U
Friſche Ziegenmilch abzul Unterpian T

t 1609 an die Annoncen Gr
pedition von J Barck C
in Halle a/S gelangen laſſen

Geübte Näherinnen ſucht junge Mäd Auch werben jederzeit Haare gekauft
chen welche das Schneidern und Zuſchnei
den gründlich erlernen wollen nimmt an
Auguſte Hähne Dachritzg 13 I

Ein anſtändiges ſwiges Mädchen zum

Zubereiten der Bäder ſowie eine Waſch
frau geſucht in Zabels Badeanſtalt gefertigt Zapfenstrasse Ich 2

6 Mai 479 Des Schloſſers Friedland Clara 4 J 6 M Ge

e

S

x v

d m

r à 27 Thlr e

Poröſe Rauersteine ſind



unda gdeburgCöthen alle Leipzig
e Fiſenbahn Geſellſchaften

Von jetzt ah dis Ende October d Js werden auf unſeren Stationen
ig und Halle täglich zu allen fahrplanmäßigen Zügen Hin un

n d Rundreiſe Billets zu ermäßigten Preiſen für den
er Har ausgegeben und zwarSommer Billets 5 Tage gültigSomt

II Claſſe 3

224 II Claſſe 2 15 III Claſſe 1 25 vonalle nach Ballenſtedt über Könnern und grae J Claſſe 2 20
Claſe S 25 III Claſſe 12II Saiſonbillets 6 Wochen gültig

a

a

e

S

e e S e

e

h S

c c

53

r

e z u
Se e e e e

von Leipzig nach Thale reſp Wernigerode über Könnern und zurück

e I Claſſe 4 III Claſſe 3n Halle nach e und Wernigerode über rn und zurück
I Elaſſe 3 III Claſſe 2 5Rundtourbillets 8 Tage gültig

a s und Halle nach Scharzfeld Lauterberg zurück von Thale
nach Leipzig reſp Halle über Könnern ſowie von Leipzig und Halle überu nach Thale oder Ballenſtedt Halberſtadt Quedlinburg und Wernigerode

c von rer e nach Leipzig reſp Halleab Leipzig I Cl 9 II Cl 4 18 III Cl 3 2 Fn
a Halle 28 II 3 21 III 2 15von Halle nach Roßla und zurück von Thale nach Halle über KönnernS von Halle über Könnern nach Thale oder Ballenſtedt Halberſtadt Qued

urg und w und zurück von Roßla nach Halle
e re de Arte dex Wilne u r aIn Halle findet die Ausgabe der Billets bei der agdeburg

X eipaiger und der Magdeburg Halberstädter Billet
e ſtatt je nachdem der zu benutzende Zug von dem Magdeburg Leipziger
oder dem Magdveburg Halberſtädter Bahnhof abfährt

Auf diejenigen der vorgenannten Billets deren Rücktour ab Thale reſp
Wernig erode oder Ballenſtedt lautet kann die Rückfahrt auch von jeder beliebigenStenn der Bahnſtrecken Oſchersleben Thale und Vienenburg Ballenſtedt reſp

WernigerodeBallenſtedt aus angetreten werdenSi Reiſe auf die RundtourSDillets kann auf den auf den betreffenden Bil

i les angegbenen Couponſtationen innerhalb der Galugkettsdauer der Billets nach
Belieben unterbrochen werdenAuf jedes Billet werden 50 Freigewicht an Gepäck gewährt

Magveburg den 5 Mai 1873 Die DirectorienS deburg Halberſtädter u Magdeburg
etihen ehe Leipziger Eiſenbahn Geſellſch

Von jetzt ab bis Ende October d J werden wie im vorigen Jahre
e auf unſeren Stationen Magdeburg Schönebeck Gnadan
1 a d Saale Cöthen und Stumsdorf zu allen fahrplan

mäßigen Zügen Rundtourbillets nach Roßla zu ermäßigtenPreiſen ausgegeben welche innerhalb ihrer Gültigteitsdauer von S Tagen zur

Rückfahrt von Thale ſowie von jeder beliebhigen Station der Bahnſtregken
Oſchersleben Thale und Vienenburg Ballenſtedt reſp Wer
nigerode Ballenſtedt bis zur Ausgangsſtation via Oſchersl eben

Magdeburg reſp via Bernburg Cöthen mit allen fahrplanmäßigen
Zügen herechtigen

t Außerdem kommen in Magdeburg Rundtourbillets nach Thale undzurück von Roßla über Halle nach Magdeburg mit 8tägiger Gültigkeitsdauer

zur Ausgabe
Die Billets müſſen zur Rückfahrt nochmals abgeſtempelt werden

Auf jedes Billet werden 50 Freigewicht an Gepäck gewährt
Magdeburg den 5 Mai 1873

Die Directorien
DieHannover Braunsohwoigsehe

HagelſchädenVerſicherungs Geſellſchaft

t gegründet 1833verſichert unter den günſtigſten Bedingungen Feldfrüchte gegen Hagelſchlag

i Prämien und Eintrittsgelder werden bei der Berſicherungsnahmel nicht erhoben da dieſelben erſt am I December eines jeden
zyJahres zu leiſten ſind Seit der Reorganiſation ſtellen ſich die Prämien

pro 160 r Verſicherungsſumme auf
23 Silbergroſchen

obwohl die Jahre 1871 und 1872 die bagelreichtten dieſes Jahrhun
warenVerſtchrung vermittelt

A Kleemannm in Nordhauſen
Mugo Mäther in OuerfurtHerm JFähnert in Naumburg a
Hugo Gundermann in Schkeuditz
37 on Schiürmer in Eilenburg

d ust Becker in WieheS üstner in Hohenmölſenn T E Hünicke in Löbejün
Fr Granl in Bergwitz

Zur wenigſtens theilweiſen Deckung der ſo bedeutend geſtiegenen Fabrikations
und Fuhrkoſten c c ſehen wir uns genöthigt den bisherigen Preis unſerer
Preß Braunkohlenſteine vom 15 Mai a c ab von 6 auf 6

20 pro Tauſend reſp 4 24 für die einſpännige Fuhre von
1720 Stüch franco Haus hier zu normiren Die Qualilé dieſer unſerer Zſcher

bener Kohle iſt die bisher als vorzüglich bekannte

Seu a/S den 13 Mai 1873 rn Finger Co
S Deuntsche Lotteriem Ziehung den 4 Juni 1873 un

I Für die Gründung eines deutſchen KrankenPenſionats zu Marienbad
I Für die Kaiſer Wilhelm Stiftung u A m
150,000 Looſe à 1 mit 15000 Gewinnen zum Werthe von Thlr
000 e e 450 c 2c Näheres Pläne und Verzeichniß der Ge
ne a u habene du h or Meime Halle aſS Frankenſtraße 1

Zg Mosse AnnoncenBureau gr Berlin 1ir S Cie Annoncen Bureau gr Ulrichsſtr A7

e Das fenahrteſte wahrſcheinlich einzige Mittel hierfür iſt die

S i von Dr PAatiSon

Leip
d Her ſabrt

roerkehr nach

o Se zig u Thale reſp Wernigerode über Könnern ünd zurück

10 III Claſſe 2 124 vonan aber Könnern nach Thale und Wernigerode und zurück I Claſſe

dingungen vertreten zu ſein
ten wollen ſich brieflich unter M K

von Rud Mosse in Halle zum
gr Berlin El wenden

bau geübte Bergleute sucht gegen
täglichen Lohneatz 50 60 Groschen
von 6 bis 6 Uhr

a ebie laſſesche Orecit Angtal

einptiehlt sichzur billigsten Besorgung aller in das Banktach einwehlagen

en Geschätte

Geschäftslocal Halle a S S e rtru Z

empf für Wiederverkäufer und einzeln C F Kitter

Fabrik waſſerdichter Wau materialien
von

808SCHER HOFFMAMNM
in Neuſtadt Eberswalde

Delitzſcherſtraße amZweigfabriken Halle a S Wege nach Buſchdorf
und Mariaschein bTeplitz

unter gleicher Firma
empfiehlt Steinpappen zu flachen und feuerſichern Bedachungen As
phaltplatten zur Gewölbeabdeckung von Brücken und Tunnels zu Jſolir
ſchichten von Mauern und ganzen Gebäuden ſowie zu plaßten mit Raſen Garten

erde oder Kies zu übertragenden Dächern
Der Vater des Mitbegründers und Jnhabers Büßcher führte vor etwa 40

Jahren die Pappdächer in Deutſchland ein die Fabrik heſitzt daher die älteſten
und werthvollſten Erfahrungen über dieſe Bevachungen arbeitet ſeit ihrem
länger als zwanzig jährigem Beſtehen ſtets nach denſelben durchaus zuver
läſſigen Principien und hat deshalb noch nie nöthig gehabt beſondere Kitte
Ueberzüge oder ſonſtige Materialien zu erfinden oder gar dergleichen von Anderen
erfundene zu benutzen um ihren Dächern Dichtigkeit und Halt zu verſchaffen

Die Fabrik lieferte vorzugsweiſe in Deutſchland Oeſter reich Schweiz
und Rußland Materialien für mehr als 2000 Morgen über 5 Millionen
Quadratmeter Dachflächen und kann daber überall ihre Arbeiten durch den Augen

ſchein und Nachfrage prüfen laſſen

S Müller s Bellevne
F Sonntag den 18 MaiVocal und instrumental Goncert

gegeben von dem Geſang VereinSünger in e
zum Beneſtz ihres Dirigenten Herrn Otto ManclkK unter gütiger Mitwirkung

des Geſangskomikers Herrn Wreumer
NB Zum Vortrag kommen die neueſten Couplets Solo für Violine c c

Anfang 8 Uhr Entree 3 Sgr
Nach dem Concert Ball

Soolbad Wittekind bei Halle as
eröffnet am 15 Mai die Saiſon ſeiner So0l Mutterlaugem Schwefel
Lohe etc und russ Sooidampf Bäder vie Trinkcur ſeiner Ouelle
Molke und aller fremder natürlicher Mineralwäſſer welche ſtets friſch am Lager ſind

Russ Sooldampf Bäder werden Montag und Freitag Nachmittags für
Damen und Dienstag Donnerstag und Sonwabend Nachmittags für Mer

ren gegeben Gustav Tsele
Dampfſägewerk Holzhandlung

Carl Rudolph Nenhaus in Holzweißig Bitterfeld e
empfiehlt Kiefernholz

Eichenholz in Brett uEſchen u Weißbuchenholz T T
Ahorn u Erlenholz

ſowie VBauholz in allen Dimenfionen prompt und bil ig

e Harmonikas
echt Altenburger und Holländer Fabrikat ſowie auch u imnd
Harmonikas in den verſchiedenſten e und Tonarten bei

G Uns in Halle a gr Klausſtr 8

Spiegeſglaser Goſdrahmenspiegel

x

aus reinem Brunnenwaſſer zu
eder belie T imann bei
aas8kl Klausſtr I u mann 3

Neue NMatſes Ueringe Sie
in Iönnen u Sohocken noohrhat be

C II Wiebaen
Prima Magdeburger Sanerkon

à Ptd 14 Wgr empfiehlt
iebachGeräuchert Sfchaue S0wie

Kieler Speqe ſiwg in täglich
frischen Send gen einpfiehlt billigst

C M Wiebaeh
Neue Lissabom Kartoſteln à Ptd

4 Sr e 1 Thlr 8 Ptg bei
M WiebachS die Tehman Magen

mörſellen einem jährigen Kinde wel
ches an Brechen und Diarrhodllitt gründ

flich geholfen haben beſcheinige ich hier
mit S Schim f aus Teuditz

Tä lich friſch zu haben bei
MorſellenBonbon Fabritent

Leipzigerſtraße 105
Seine ſeit 95 Jahren als beſte anerkannte

Srid Müller Gaze
Reuteltuch

empfiehlt

Wilhelm Landwehr
in Berlin

G Alleiniger Fabrikant in Deutſchland

Gummithran
von Albert Schlüter

in Halle a/S
kann ich Jedermann aus
zweijähriger Erfabrung
als das beſte Mittel em
pfehlen um jede Art Le
derſchuhwerk weich und
geſchmeidig ſowie auch
waſſerdicht zu machen

Langenſalza 15 72 73
O Rraustner

Director der Kleinkinder
verwahranſtalt

zur Hannöverſchen und
0 08 Neubrandenburger

Pferdelotterie ſind zu haden in den
Expeditionen der SaaleZeitung Mo
ritzzwinger 12 und gr Ulrichs
ſtraße 47 J Barck Co
Pr Lotterie Looſe

kauſt jeden Poſten und zahlt pro

74 pro einer Nummer 36
S Sabandter Berlin Neue Wil
helmeſtraße 2

Pelzsachen
zur Aufbewahrung wäbrend des Sommers
übernimmt Mul Lösche Kürſch
ner Leipzigerſtraße 98

à 1 Thlr

Bücklinge Bücklinge
Stralſunder à 4 ünd 5 empfiehlt täglich friſch

Ba Schulze Leipzigerſtraße 21
Sauern Aal Aalbricken Bratheringe geräueherte Hornfische empfing ſpeben l Sch ulze

Sehr ſchönen Sauerkohl S reG Wriedrien am Markt
Tiſchlergeſellen auch auf geſchweifte Arbeit werden fort

während angenommen bei
Carl Dettenborn Meublesf abrikant

Einige Tapezierer auf Polſterarbeit finden ſofort dauernde
Beſchäftigung bei

Carl Dettenborn Meublef fabrikant
Schuhwaaren u r er SgſſnsEin feines Schuhwaareufabrik R n e

geſchäft ſucht durch einen ſoliden Ge Giebichenſtein A S z 2
ſchäftsmann am hieſigen Platze für den Angerſtraße 24

Ein For ePi JDetail Verkauf unter vortheilhaften Be ePlano gut gehalten von anr ſletg genehmen Ton ſteht zu verkaufen in der
Brauerei zu Pleism ar bei Bibra
e dauerhafte Sopha ſtehen billig
zum Verkauf kl Klausſtraße 6
I Kenner mehrere Kelner
leh u f ff Reſtaurants baldigſt
geſ Köchinnen Stuben undFeindermadch I Mädchen zur
Wartung I Kindes für den Rachmitt
geſucht durſh das CComptoir von

Evrn ma erche

t 3127 an das Annone Bureau

Für Berglente
Tüchtige im unterirdischen Strecken

Accord bis 99
anwendbar bei rheumatiſchen Geſichis Bruſt Hals und Zahnſchmer Groschen Franz Gaede groß e Ulrichsſtraße 52

e Hanb und t Gliederreißen Rüchen und Lendenweh u ſ w Brunnenbanwstr Eine goldene r vche von ver gr
Ein fleißiger Arbeiter mit Familſe zum Ulrichsſtrſuß HZieruichenſtein verlorenS Pakete zu 8 halbe zu 5 r bei Louis Voigt in Halle

icheſtr 16 und K Richter ſche Woll und h in Aufſetzen und Einfahren der Kohtenſteine Se r t

Ausgezeichnet ſchöne große Kieler Fettbücklinge à à Stück 6 beſte
Polſterarbeiten

A Lange Tapezierer g Brauhsg 16
AmbPossé und Schraubstöcke

bei Otto Linke
Der größte Feind der Motten iſt die

Wosquito Tinktar
Tod nd Verderben allen Motten wo
dieſe Tinktur angewendet wird daher zur
Erhaltung der Kleider Stoffe Möbel und

Waaren aller Art unentbehrlich Preis
à Flaſche 74 e Verkaufbei Louis VoigtZt Alrichsſtr 16Wegen Weißenfelſer und
Dieskauer Dampfpreßſteiue ſo
wie Briquets offerire von jetzt ab in
Lowrys als auch in einzelnen Fuhren zum
SommerpreiſeZwickauer Steinkohle u Böh
miſche Paten tkohle werden eben
falls billigſt berech net
Carb Martini Königsſtr 20

StadtTheater
Donnerstag den 15 Mai

Mit neuen De vrationen Co
ſtümen WMaſabinerien und

Ausſtattungen
Die Afrikanerin
Große Oper in 5 Acten von Scribe

Muſik von Meyerbeer

n Anfang 7 AUbr S
Bei meiner Abreiſe von Beſedau nach

Colmar im Elſaß ſage tch allen Ver
wandten und Bekaimten ein herzlichesnung abzugebengeſucht

Halle

Klausthor Vhrſtädt re 3 i Giebichenſtein

Drud und Verlag von Otto Hendel
r Lebewohl Jnvalid Alb Apitz

h

7

h h

S

m
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